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Das Plugin Pict(O)Mat 

Die umfangreiche Bildbearbeitung für Siquando Web 8 und Shop 8 

 

Ergänzen Sie Siquando Web 8 oder Siquando Shop 8 um eine umfassende Bildbearbeitung, die 

es Ihnen zusätzlich zu den Grundfunktionen wie z.B. Einstellen von Helligkeit, Kontrast, Schärfe, 

Sättigung und separatem Bearbeiten von hellen und dunklen Bildbereichen ermöglicht, Rahmen 

und Masken sowie zahlreiche Effekte auf Ihre Bilder anzuwenden. 

 

Das Plugin Pict(O)Mat ersetzt die in Siquando Web 8 bzw. Siquando Shop 8 integrierte 

Bildbearbeitung und ist über die Schaltfläche Grafik bearbeiten bequem aus allen 

Programmbereichen abrufbar, aus denen die bisherige Bildbearbeitung geöffnet werden konnte. 

 

Hinweis: Bei dem Plugin Pict(O)Mat handelt es sich nicht um ein klassisches Plugin, sondern um 

einen integrativen Bestandteil des Programms. Es ist daher NICHT über den ’Assistenten für neue 

Absätze’ aufrufbar. 

 

Um eine Grafik direkt aus der Mediengalerie bzw. einem Eigenschaften- oder Plugin-Dialog heraus zu 

bearbeiten, klicken Sie auf Grafik bearbeiten. Es öffnet sich der Dialog Bild bearbeiten, der Ihnen 

unter den vier Registern Bildausschnitt etc., Bildbearbeitung, Bilderrahmen & mehr sowie Weitere 

Bildeffekte vielfältige Möglichkeiten zur Bearbeitung und Gestaltung Ihrer Grafiken und Bilder zur 

Verfügung stellt. 

 

Die geladene Grafik wird automatisch im rechten Fensterbereich angezeigt. Alle Bearbeitungsschritte, 

die Sie an Ihrem Bild vornehmen, werden direkt während der Bearbeitung in dieser Vorschau 

angezeigt. Die Vorschau zeigt immer den aktuellen Bearbeitungsstand Ihres Bildes mit allen 

ausgewählten Optionen an. Zusätzlich wird jeder Bearbeitungsschritt in der Bildbearbeitungs-

Zusammenstellung auf der linken Seite dokumentiert. Jeder durchgeführte Vorgang wird dabei unter 

der jeweiligen Register- und Effektbezeichnung mit den entsprechenden Einstellungen aufgeführt. Ein 

grünes, angehaktes Kästchen zeigt an, dass dieser Effekt aktuell auf das Bild angewendet und in der 

Vorschau mit angezeigt wird. 
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Um einen Effekt zu deaktivieren, klicken Sie das grüne Kästchen einmal mit der Maus an. Das Kästchen 

wird daraufhin in Rot dargestellt, die zuvor eingestellten Optionen bleiben für eine ggf. gewünschte 

Reaktivierung erhalten. Auf diese Weise können Sie einen oder mehrere konfigurierte Effekte mit 

wenigen Klicks ein- bzw. ausblenden, um die jeweilige Wirkung dieser Effektkombination auf das Bild 

zu testen. 

 

Besonders praktisch: Möchten Sie eine konfigurierte Effektkombination auf mehrere Bilder anwenden 

oder für eine weitere Verwendung hinterlegen, bietet der Pict(O)Mat die Möglichkeit, diese 

Einstellungen zu speichern. 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche mit der Diskette, öffnet sich der folgende Dialog: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geben Sie in das Eintragsfeld eine Bezeichnung der zu speichernden Einstellung ein, mit der Sie sie 

später eindeutig identifizieren können, und bestätigen Sie Ihre Eingabe mit einem Klick auf OK. 

 

Gespeicherte Bearbeitungs-Einstellungen können über die Auswahlliste im oberen Bereich der linken 

Spalte aufgerufen werden. Selbstverständlich können gespeicherte Einstellungen auch erneut 

bearbeitet werden. Um diese neuen Einstellungen zu speichern, klicken Sie auf die Speichern-

Schaltfläche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der nun geöffnete Dialog bietet Ihnen die Möglichkeit, die vorhandenen Einstellungen zu 

überschreiben oder unter einem neuen Namen abzuspeichern. Klicken Sie auf Ja, um die Änderungen 

unter der gleichen Bezeichnung zu sichern. Klicken Sie auf Nein, öffnet sich ein Eingabedialog für eine 

neue Bezeichnung. 
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Um eine gespeicherte Einstellung aus der Auswahlliste zu entfernen, laden Sie diese zunächst in den 

Pict(O)Mat. Klicken Sie anschließend auf die Löschen-Schaltfläche, öffnet sich die folgende Abfrage: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem Klick auf Ja, wird die Einstellung aus der Übersicht entfernt. Klicken Sie auf Nein, verbleibt 

die Einstellung in der Auswahl. 

 

Die Option Zuletzt verwendete Einstellungen automatisch wieder herstellen ermöglicht es, den 

Pict(O)Mat mit den zuvor verwendeten Einstellungen zu öffnen. 

 

Tipp: Neben dem selektiven Ein- und Ausblenden von Bearbeitungsschritten über die 

vorangestellten Kästchen, bietet das Plugin auch die Möglichkeit, die Bearbeitung auf den 

Ursprungszustand zurückzusetzen. Um alle Einstellungen zu löschen, wählen Sie in der Auswahlliste im 

Bereich Bildbearbeitungs-Zusammenstellung die Option Alle Einstellungen zurücksetzen. 

 

Sie möchten nicht, oder nur hin und wieder mit der Bildbearbeitungs-Zusammenstellung arbeiten, 

oder für die Bearbeitung Ihrer Bilder den größtmöglichen Platz verwenden? Kein Problem! Über die 

Pfeilschaltfläche lässt sich linke Spalte einklappen und so die Vorschaufläche maximieren. Um die 

Bearbeitungsleiste wieder auszuklappen, klicken Sie einfach auf die Pfeilschaltfläche nach rechts. Schon 

steht Ihnen die Bildbearbeitungs-Zusammenstellung wieder zur Verfügung. 

 

 

Das Register „Bildausschnitt etc.“ 

 

Das standardmäßig beim Start geöffnete Register Bildausschnitt etc. stellt Ihnen über die 

Schaltflächenleiste gleich fünf Funktionen zur Verfügung: Bildausschnitt/Darstellungsgröße wählen, 

Drehen, Spiegeln, Beschneiden und Zurücksetzen. 

 

 

Das Register „Bildbearbeitung“ 

 

Das Register Bildbearbeitung stellt neben den Standardschaltflächen zur Wahl des Bildausschnitts 

und zum Zurücksetzen einzelner Bearbeitungsschritte Funktionen zur Einstellung von Helligkeit und 

Kontrast, Schärfe und Gammawert, Sättigung und Temperatur sowie zum Bearbeiten Heller und 

Dunkler Bereiche zur Verfügung. 

 

 

Das Register „Bilderrahmen & mehr“ 

 

Mit den Funktionen unter dem Register Bilderrahmen & mehr können Sie Ihre Fotos mit Rahmen, 

Pins und Maskeneffekten formvollendet ergänzen. 
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Das Register „Weitere Bildeffekte“ 

 

Die Schaltflächenleiste des Registers Weitere Bildeffekte ermöglicht Ihnen den Zugriff auf die 

individuell konfigurierbaren Funktionen Spiegelung, Schatten, Frei drehen, Perspektive und Kippen. 

 

 

Bearbeitete Bilder speichern 

 

Um ein von Ihnen bearbeitetes Bild für die weitere Verwendung in der Mediengalerie zu speichern, 

stellt Ihnen das Plugin Pict(O)Mat zwei Optionen zur Verfügung: das einfache Speichern und das 

Speichern als Kopie unter einer anderen Bezeichnung. 

 

Wählen Sie OK und speichern, wenn das Bild mit den aktuellen Bearbeitungseinstellungen die 

Ursprungsdatei ersetzen soll. 

 

Achtung! Dieser Vorgang kann nicht rückgängig gemacht werden, das Ursprungsbild wird 

überschrieben. 

 

Um die bearbeitete Datei in einer neuen Datei unter einem anderen, vom Programm automatisch 

vergebenen Dateinamen zu sichern, klicken Sie auf die Schaltfläche OK und als Kopie speichern. Die 

Ursprungsdatei bleibt dabei unangetastet erhalten. Es wird empfohlen, diese Speicher-Variante zu 

verwenden. 

 

 

Bearbeitete Bilder verwenden 

 

Alle Bilder, die Sie im Pict(O)Mat gestaltet und anschließend gespeichert haben, stehen Ihnen wie 

gewohnt in der Mediengalerie zur Verfügung. Von dort können sie wie jedes andere Bild in Siquando 

Web 8 bzw. Siquando Shop 8 pro verwendet werden, z.B. als Marginalbild, in einer 

Leuchttischdarstellung, Galerie oder Slideshow etc. 

 

Wichtiger Hinweis: 

 

Einige wenige der vielfältigen, mitgelieferten oder zusätzlich erwerbbaren Designs sind mit dekorativen 

Schmuckrahmen gestaltet, die z. B. um Marginalbilder oder Grafiken in Grafik-Absätzen gelegt wird. 

Dadurch kann der Freistellungscharakter bearbeiteter Grafiken u. U. nicht voll zur Geltung kommen. 

 

Um in diesen Einzelfällen die Schmuckrahmen aus dem Design zu entfernen, können Sie wie 

nachfolgend beschrieben vorgehen: 

 

1. Beispielsweise bei den Designs ReedyCreek und Yuma haben Sie die Möglichkeit, die 

Schmuckrahmen durch einfaches Deaktivieren der entsprechenden, website-weiten 

dynamischen Eigenschaft Rahmen um Bilder zeichnen zu entfernen. 

 

2. Haben Sie ein wenig Erfahrung im Umgang mit HTML, CSS und CCML, können Sie den 

Schmuckrahmen auch problemlos selbst deaktivieren. Gehen Sie dazu wie folgt vor (Design 

Artemis, links mit, rechts ohne Rahmen um das Marginalbild): Rufen Sie die Datei 

style_content.css auf, die sich bei standardmäßiger Installation im Programmordner unter 

…\designs\Designname (Artemis) befindet. Dort setzen Sie unter den Überschrift /* Picture 

*/ die Einträge border: von 1px solid auf 0px solid. Speichern Sie die Datei, erstellen Sie die 

Seite neu, und Sie werden feststellen, dass der Schmuckrahmen verschwunden ist, sowohl bei 

einem einfachen als auch bei einem verlinkten Marginalbild. 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg mit den erweiterten Bildbearbeitungsmöglichkeiten des 

Plugin Pict(O)Mat für Siquando Web 8 und Shop 8! 


